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Історичне товариство Волині – Stowarzyszenie historyczne z Wołynia - Историческое общество Волыни 

Liebe Mitglieder und Freunde! 15. März 2015 

1. Einladung zur Jubiläumsveranstaltung 40 Jahre Historischer Verein Wolhynien e.V. vom 

8. - 10. Mai 2015 im Zinzendorfhaus, Tagungs-und Begegnungsstätte 
Zinzendorfplatz 3 in 99192 Neudietendorf 
Telefon: 036202 - 9 83 33 Fax: 036202 - 9 83 36 

Internet: http://zinzendorfhaus.de / E-Mail: Information@Zinzendorfhaus.de  

Anreise per Bahn: IC oder ICE-Anbindung bis Erfurt; ab Erfurt Regionalverbindung in Richtung Eisenach 
oder Arnstadt, 2. Haltepunkt; Züge verkehren am Wochenende stündlich; vom Bahnhof sind es ca. 5 
Minuten Fußweg bis zum Zinzendorfhaus.  

Anreise per Auto: A4 Abfahrt Neudietendorf / Arnstadt oder auf der B7 von Gotha bzw. Erfurt. Parkplätze 
sind ausreichend auf dem Grundstück bzw. vor dem Haus vorhanden.  

Anreise ist am Freitag. Ab 18 Uhr können sich die eintreffenden Gäste beim Abendessen stärken und 
anschließend treffen wir uns gegen 19 Uhr zur kurzen Begrüßungsrunde in der Cafeteria. Für unsere 
Veranstaltung sind der "Chorsaal" (Raum 1) und der Seminarraum "Himmlisches Jerusalem" (Raum 2) 
reserviert. Im Haus können wir den kostenfreien WLAN-Zugang nutzen.  

Anmeldung und Kosten: Jeder Teilnehmer meldet sich bitte selbst im Zinzendorfhaus an. Die 
Übernachtung im Einzelzimmer kostet 34,50 Euro pro Nacht und im Doppelzimmer 25 Euro pro Person 
und Nacht.  

Wir empfehlen, die Vollverpflegung im Haus zu nutzen. Auch wenn Sie nur an einem Tag teilnehmen 
können, geben Sie bei der Reservierung an, welches Essen Sie wünschen. Die Preise pro Person sind: 
Frühstück 7 Euro, Mittagessen 9 Euro und Abendessen 7 Euro.  

Vorhandene Dokumente aus Wolhynien bitten wir in Kopie mitzubringen, damit wir unsere Sammlung 
ergänzen können. Bitte legen Sie einen Zettel mit Ihrem Namen + Adresse + Telefon + Email bei, damit wir 
diese später zuordnen und Sie für die Vermittlung von Forscherkontakten erreichen können. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.  

2. Geplanter Ablauf unserer Veranstaltung 

Freitag 8. Mai – Anreise der Teilnehmer, Abendessen ab 18 Uhr im Speiseraum 

 19 Uhr Begrüßung aller Gäste in der Cafeteria 
 19:30 Uhr Raum 1 Großer "Chorsaal" - Dr. Frank Stewner: Präsentation der historischen  
  Fotosammlung von meinem Vater Ernst Stewner 
 20:30 Uhr Gedankenaustausch – musikalische Umrahmung mit Galyna Classe 
  im Anschluß Forschertreffen im Raum 2 

Samstag 9. Mai – ab 8 Uhr Frühstück im Speiseraum 

 9 Uhr Raum 2 Austausch und Beratung zu Fragen der Familienforschung in Wolhynien 
  parallel im Raum 1 "Chorsaal" – Möglichkeit zum Erwerb unserer Literatur an  
  unserem Bücherstand mit einigen Überraschungen, hier sind auch verschiedene  
  Landkarten und Nachschlagewerke einzusehen. 

 10:30 Uhr Raum 1 "Chorsaal" – musikalische Einlage mit Galyna Classe 

 11 Uhr Raum 1 "Chorsaal" – Vortrag Dr. Alfred Eisfeld 
  "Wolhyniendeutsche in der Politik des Deutschen Reiches während des 
  1. Weltkrieges" mit anschliessender Diskussionsrunde 
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 12:15 Uhr Mittagessen im Speiseraum 

 13.30 Uhr gemeinsamer Fototermin für alle Teilnehmer im Innenhof (bei schönem Wetter) 
  oder im Raum 1 "Chorsaal" (bei Regen) 

 14 Uhr Raum 1 "Chorsaal"  – Grußworte und Ansprachen zum Vereinsjubiläum 
  mit musikalischen Einlagen von Galyna Classe 

 15 Uhr Kaffee-Pause in der Cafeteria 

 15:30 Uhr Raum 1 "Chorsaal" – Vortrag Dr. Hans-Jakob Tebarth  
  "40 Jahre Historischer Verein Wolhynien e.V. – Findsysteme für Literatur,  
  Archivalien und Digitalisate in der Martin-Opitz-Bibliothek in Herne" 
  mit anschliessender Diskussion und musikalischer Einlage Galyna Classe 

 16:30 Uhr Raum 2 "Himmlisches Jerusalem" 
  Gelegenheit zum Austauschen von Forschungsergebnisse in Wolhynien 

 18 Uhr Abendessen im Speisesaal 

 19:30 Uhr Raum 1 "Chorsaal" – Audio- und Videovorführungen mit historischem Material  
  und Impressionen von Wolhynienreisen. Anschließend gemütliches Beisammensein  
  und musikalische Leckerbissen von Galyna Classe 

Sonntag 10. Mai – ab 8 Uhr Frühstück im Speiseraum 

 9:30 Uhr Gottesdienst in der Johanniskirche unter Leitung von Alfred Fäßler 
  alternativ Raum 2 "Himmlisches Jerusalem" – Treffen der Familienforscher 

 11 Uhr Raum 1 "Chorsaal" – musikalische Einlagen Galyna Classe und Schlußwort 

 12 Uhr Mittagessen und Abreise. 

3. Vorstandssitzung. Am 7.2.2015 traf sich der Vereinsvorstand in Hannover. In diesem Jahr 
jähren sich folgende Ereignisse, an die wir erinnern möchten: 

 Vor 100 Jahren erließ Zar Nikolaus II. das erste Liquidationsgesetz und es folgte die 
Deportation der Wolhyniendeutschen. 

 Vor 75 Jahren wurden vom Dezember 1939 bis Februar 1940 die Wolhyniendeutschen in 
das Wartheland in Polen umgesiedelt. 

 Vor 70 Jahren mußten die Wolhyniendeutschen vor der Offensive der sowjetischen 
Truppen aus dem polnischen Wartheland fliehen. 

Beiträge in den Wolhynischen Heften zur Schicksalsgeschichte der Wolhynier wurden unter der 
Rubrik Gedenkjahr 2015 im Netz zusammengestellt und können mit dem jeweiligen Heft in der 
Versandstelle erworben werden. 

Für eine langfristige Planung, verbesserte Kommunikation zwischen den befreundeten Vereinen 
und zum Überblick für Interessenten wurde ein Terminkalender erstellt. Um diesen aktuell zu 
halten, schreiben Sie Ihre Termine mit Bezug zu Wolhynien an unseren Vorstand.  
Email: hvw-vorstand@wolhynien.de  

Auf Beschluß des Vorstandes wird das Rundschreiben künftig per Emailverteiler verschickt. 
Hierzu bitten wir alle Mitglieder, die sich erst in den letzten Jahren eine Emailadresse eingerichtet 
haben, diese unserem Vorsitzenden – Email: gerhard.koenig@gmx.net – mitzuteilen. Mitglieder 
ohne Internetzugang erhalten wie bisher die gedruckte Version auf dem Postweg. 

4. Versandstelle. Der Bestellschein für unsere Publikationen kann jetzt online im Netz ausgefüllt 
und abgespeichert werden. Für die Folge 14 der Wolhynischen Hefte wurden die ergänzenden 
Ortspläne Alexandrowka (Dubno); Kosin, Josefin (beide Luzk); Wincentow-Beresk (Horochow); 
Gruszuwka, Januwka, Karolinka, Masernja, Ossa, Werbiczno (alle Kowel) zusammengestellt. 
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Besteller der Folge 14 erhalten ab sofort auch gleichzeitig diese Ortspläne. Interessenten, die bis 
2013 diese Folge erworben haben, können diese Ergänzungen einzeln in der Versandstelle 
beziehen. 
Aus den Restbeständen ist der Sonderdruck 5. Folge 1988 (Seiten 91-214) – Nikolaus Arndt: 
Umsiedlung wolhyniendeutscher Kolonisten ins Baltikum 1907-1913 im Angebot. 
Wieder im Angebot ist der Ortsplan der Mutterkolonie Neudorf – Neubrow – Moscice im Format 
A3 mit Einwohnerliste vom Stand 1939. 

5. Beitragszahlung. Von 195 Mitgliedern – Stand vom 15. März 2015 – haben 56 Mitglieder ihren 
Beitrag für das laufende Jahr bezahlt. Für die Finanzierung unser Jubiläumsveranstaltung und 
weiterer Vorhaben im laufenden Jahr bitten wir um Ihre Beitragszahlung: 

Raiffeisenbank Volkach-Wiesentheid eG 
BIC: GENODEF1WED   IBAN: DE 9779 0690 0100 0032 7085 

Sollten wir eine Überweisung bei der Erfassung übersehen haben, schicken Sie bitte eine Kopie 
Ihres Überweisungsbeleges auf dem Postweg an unseren Vorsitzenden Gerhard König, Neustadt 
14, 99817 Eisenach. 

6. Spenden. Sobald Spendenzahlungen ab einer Höhe von 100 Euro auf unserem Vereinskonto 
eingehen, wird innerhalb weniger Tage eine Spendenbescheinigung ausgestellt und abgeschickt. 
Zweckgebundene Spenden für Friedhöfe in Wolhynien oder für Linstow werden gesammelt und 
bei entsprechenden Aktivitäten bzw. Veranstaltungen den Organisatoren zur Verfügung gestellt. 

7. Verbannung vor 100 Jahren. Der Historische Verein möchte die zeitgenössischen Original-
berichte in den Fragebögen zur sippenkundlichen Erfassung des Russlanddeutschtum zu-
sammenstellen und auswerten. Für das Erfassen der Bögen im Bundesarchiv Berlin-Lichterfelde 
werden mehrere Freiwillige gesucht, die dieses Projekt unterstützen. Von Vorteil wäre es, wenn 
sich Mitglieder mit Wohnsitz in oder in der Nähe von Berlin beteiligen. Interessierte melden sich 
bitte beim Projektleiter Manfred Klatt – Email: manfred10klatt@t-online.de . 

8. Nachrufe. Am 5.10.2014 ist Leonhard Kremring im Alter von 93 Jahren in Neuffen, Baden – 
Württemberg, verstorben. Unser Verein trauert um ein besonders aktives Mitglied. In Fassowaja 
Rudnja im damaligen sowjetischen Teil Wolhyniens wurde Leonhard Kremring am 21.8.1921 
geboren. Nach Zwangsarbeit im Ural und anschließender Umschulung im Abendstudium zum 
Bautechniker wirkte er als Bauleiter an vielen Großbaustellen in Swerdlowsk und Umgebung mit. 
Erst im Jahre 1988 durfte er nach Deutschland zu seiner Familie ausreisen. Als Mitglied unseres 
Vereins unterstützte und organisierte er selbstlos viele Reisegruppen. Er war ein begehrter 
Begleiter, Dolmetscher und Übersetzer. Im Jahr 2014 erhielt Leonhard Kremring die 
Ehrenmitgliedschaft des Historischen Vereins. Als Zeitzeuge und Autor mit großer Erfahrung und 
Fachkenntnis werden wir ihn für seine authentischen Darstellungen und hervorragende 
Dokumentationsarbeit in Erinnerung behalten. 

Am 2.10.2014 ist Jerry Frank im Alter von 66 Jahren in Calgary, Canada, verstorben. Es gibt nur 
wenige Menschen, die Jerry Frank nicht kennengelernt haben durch seine Unterstützung und 
Beratung bei der Suche nach deutschen Vorfahren in Polen und der Ukraine. Er gehörte zu den 
Pionieren der Genealogie im Internet. Sein Name erschien erstmals 1988 in der Ausgabe des 
jungen wolhynischen Newsletter, herausgegeben von Ron Neumann, Edmonton. Von 1989 bis 
1998 publizierte Jerry in den "Wandering Volhynians" und unterstützte den Herausgeber Ewald 
Wuschke, Vancouver. 1998 gehörte er zu den Initiatoren und Gründungsmitgliedern der 
Gesellschaft für Deutsche Genealogie in Osteuropa (SGGEE). 

Wir wünschen allen Teilnehmern in Neudietendorf eine gute Anreise und 
verbleiben mit herzlichen Grüßen 

Manfred Klatt, Walter Manz und Gerhard König. 
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